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Leuchtturm Projekte zur Verwirklichung der Gigabit -
Gesellschaft im ländlichen Raum

• Förderung des BMLRT - Bundesministerium für 
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

• Einbettung in Breitband Austria 2030

• Abwicklung durch die 
Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)
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ZIELE

• Identifikation von regionalen Digitalisierungspotenzialen und 
Hebung von Synergieeffekten im Rahmen von Leuchtturmprojekten

• Entwicklung von Gigabit-Anwendungen für neuartige Produkte, 
Dienstleistungen oder Geschäftsmodelle mit hohem Anspruch an 
Sicherheit und Dienstgüte

• Wissenstransfer und Stimulierung der Nachfrage nach Gigabit-
fähigen Internet-Anbindungen in sozioökonomisch benachteiligten 
Regionen
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BBA2030: GigaApp
Eckdaten

Instrument: 
• F&E-Kooperationsprojekte
• Forschungskategorie: Experimentelle Entwicklung – EE 

(TRL 5-8)

Kooperationen (Konsortialführer und Konsortialpartner):
• Technologiebereitsteller (GU, KMU): HW/SW-Entwicklung, 

Telekom-Betreiber
• Forschungseinrichtungen
• Bedarfsträger aus unterschiedlichen Branchen und 

Gebietskörperschaften

Projektdauer: angestrebt werden 12 Monate, max. 36 Monate

Förderungsintensität
• Bis max. 60%
• Abhängig von Unternehmensform 

und Unternehmensgröße

Ausschreibungsbudget 
• 10 Mio.€
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AUSSCHREIBUNGSSCHWERPUNKT
Was wird bei der Einreichung inhaltlich erwartet?

• Leuchtturm Projekte – Best Practice, 
Dissemination

• Regionaler Bedarf – Stärkung sozioökonomisch 
benachteiligter Regionen

• Hohe technische Anforderungen an die 
Internetanbindung mobil oder fix – Beispiel 5G

• Kooperative F&E Projekte der Kategorie 
experimentelle Entwicklung – Anwender und 
Technologiebereitsteller, von der Idee bis zum 
Proof-of-Concept, Wissenstransfer 

• Neue Produkte, Dienstleistungen und 
Geschäftsmodelle – hoher Innovationsgehalt durch 
Einsatz interdisziplinärer/komplementärer 
Technologiefelder

• Themenbereiche: aktuell offen, bei zukünftigen 
Ausschreibungen können Schwerpunkte gesetzt 
werden

© FFG 2021 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 5



Beispiel - Industrie 4.0: 
Remote Rapid Prototyping

• Experte konstruiert neue Komponente im 
remote Office

• am Industriestandort

• Produktion des Prototyps am 3D-Drucker 

• Einbau des Prototyps in der voll-
automatisierten Produktionsumgebung 
und Test

• Steuerung erfolgt durch remote Experten
• hohe Anforderungen an die Latenzzeit, sichere 

Datenverbindung
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Beispiel – Erneuerbare Energie: 
Management-System für 
dezentrale Energieerzeugung

• remote Monitoring, vorausschauende Wartung 
z.B. durch Unterstützung von Robotern oder 
Drohnen

• Erhaltung der Netzstabilität durch Einsatz neuer 
Methoden z.B. durch AI-Unterstützung

• Ausgleich von Lastschwankungen durch grüne 
Batterien (Wasserspeicher)

• Neue Herausforderungen wie z.B. e-Mobilität
• Unterstützung neuer Geschäftsmodelle (z.B. 

Energiegenossenschaften)
• Hohe Anforderungen an die Zuverlässigkeit der 

Datenübertragung
• Interdisziplinäre Anwendung
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Beispiel - Landwirtschaftliche 
Produktion: 
automatisierte und ökologisch 
verträgliche Methode zur 
Unkrautvernichtung

• Identifikation von Unkraut im Pflanzenbau
• Pflanzenerkennung durch AI
• Feldroboter oder Drohnen-Steuerung über 5G
• Entwicklung einer Strategie für eine ökologisch 

sinnvolle Unkrautbekämpfung
• hohe Anforderungen an die Bitrate und sichere 

Datenverbindung
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BEISPIEL
Musik-Produktion

• Künstler produzieren gemeinsam und live, aber 
an unterschiedlichen Standorten

• dezentrale High-End Studio-Technik

• Live-Broadcast des Produzenten bzw. 
Dirigenten

• hohe Anforderungen an die Bitrate, kurze 
Latenzzeit und sichere Datenverbindung, 
interdisziplinär
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DOKUMENTE ZUR AUSSCHREIBUNG - AUSBLICK
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https://www.ffg.at/ausschreibungen/Link_wird_noch_bekannt_gegeben

Ausschreibungsleitfaden

Instrumentenleitfaden
Kooperative F&E-Projekte

Formalcheckliste in der Projektbeschreibung

Kostenleitfaden

Einreichung per eCall-System: https://ecall.ffg.at

Einreichschluss: wird noch bekannt gegeben
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KOSTENLEITFADEN 2.1
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• Welche Kosten sind förderbar?

• Kostenkategorien

• Gemeinkostenzuschlag

• Zwischenabrechnung

• Prüfung vor Ort

Kostenleitfaden 2.1



KONTAKT UND BERATUNG IN DER FFG
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Telefonische Erreichbarkeit unter +43 5 7755 - und der 
anschließenden Durchwahl (DW) 

Für Fragen zum Förderprogramm

Engelbert Kerschbaummayr DW: 5136
engelbert.kerschbaummayr@ffg.at

Für Fragen zum Kostenplan 

Alexander Glechner DW: 6082 
alexander.glechner@ffg.at

mailto:engelbert.kerschbaummayr@ffg.at
mailto:alexander.glechner@ffg.at


VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

DI Engelbert Kerschbaummayr
Programm Manager

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft
Sensengasse 1, A-1090 Wien

T +43 (0) 5 77 55 – 5136
engelbert.kerschbaummayr@ffg.at
www.ffg.at


